
Bericht Laterndlregatta 2007 
 
Etwas verschlafen begann am Samstag den 23.06.07 die Laterndlregatta bei leichtem 
Nieselregen und einer Chiemseeflaute.  
Mit näher rückendem Start und einsetzenden Wind, der beim Start mit 3 Windstärken blies 
und im Laufe der Regatta in Böen sogar bis auf 5 Beaufort stieg, steigerte sich die Vorfreude 
enorm und wir konnten es kaum erwarten, bei aufklarenden Bedingungen, endlich zu starten.  
Nach einem leicht verpatzten Start konnten wir mit Helmut und Robert  auf der Kreuz gut 
mithalten. Nachdem wir die Fraueninsel als Dritte rundeten mussten wir jedoch feststellen, 
dass wir auf der Vorwindstrecke nach Seebruck nicht mit unseren Routinies mithalten 
konnten und diese ziehen lassen mussten. 
Beim Runden der Bahnmarke vor Seebruck wurde es dann ziemlich eng, da wir das 
Regattafeld der Blaue-Band-Regatta kreuzen mussten. 
Nach Runden der Bahnmarke ging es auf einer Kufe Richtung Chieming, dass man vor lauter 
Gischt kaum sehen konnte. Am Schützinger Spitz waren wir uns dann sicher, dass wir 
unseren dritten Platz so gut wie sicher hatten. Mit einer letzten Halse ging es dann ins Ziel. 
Letztendlich waren wir stolz, auf unserer ersten gemeinsamen Regatta, mit dem von uns in 
sehr vielen Arbeitsstunden überholten Clubtornado auf den gesamt dritten Rang zu fahren. 
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